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DIES UND DAS

Notrufe

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst	 112

Polizei	 110

Bereitschaftsdienst 
der Kassenärztlichen Vereinigung	 116117

Weitere Kontakte:

Grundschule Gornau	 03725 5236

Kita „Kunterbunt“ Gornau	 03725 5251

Kita „Zwergenland“ Dittmannsdorf	 03725 5125

Kita „Pusteblume“ Witzschdorf	 03725 371301

ZWA Hainichen	 037207 640 
Notdienst	 0151 12644995

AZV Zschopau/Gornau 	 03725 449813
Notdienst	 0172 8638347

ETW Annaberg	 03733 138-0
Havariedienst	 0162 2080743

inetz
Störung Erdgasversorgung	 0800 1111 489 20

Entstörhotline 
MITNETZ STROM	 0800 2 30 50 70

Antenne Witzschdorf/Dittmannsdorf	 03722 500192

Antenne Gornau
Radio / TV	 03725 82543
	 03725 5319
	 03725 371627
Ansprechpartner Internet	 03735 64822
(ERZNET, www.erznet.tv)	 03735 9387760

Sparkassen-Servicestelle Gornau
24 h SB Geldautomat und 
Kontoauszugsdrucker
Sparkassen-ServiceCenter: 	 03733 139-0

Bankverbindung Gemeinde Gornau
Deutsche Kreditbank AG
IBAN: DE30 1203 0000 0001 4122 04
BIC: BYLADEM1001
Gläubiger-ID: DE08ZZZ00000048519

Polizeihauptmeister Herr Stev Uhlig 
Telefon: 03725 284-281
Handy: 0162 2436860
E-Mail: stev.uhlig@polizei.sachsen.de

Öffnungszeiten Rathaus Gornau – Bürgerbüro

Dienstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 bis 11:30 Uhr und 12:30 bis 16:00 Uhr
Freitag:	 08:00 bis 12:00 Uhr

Termine mit dem Bürgermeister nach Vereinbarung.
Frau Beyer (Bürgerbüro) ist zu erreichen unter 03725/370016 
oder per E-Mail unter n.beyer@gornau.de

Einwahl	 03725	 287-0 
Herr Wollnitzke - Bürgermeister		  370019
Frau Bollin - Bürgerbüro		  370016
Fax		  84556
Bauhof		  449649
Freibad Gornau		  82225   

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau 

Öffnungszeiten Ämter: 
Montag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 geschlossen
Donnerstag: 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag: 	 09:00 - 12:00 Uhr
Terminvereinbarung außerhalb der Sprechzeiten möglich.

Das Meldeamt ist zusätzlich an jedem letzten Samstag im  
Monat, aber nur mit vorheriger Terminvergabe erreichbar.

Öffnungszeiten Bürgerbüro Zschopau:

Montag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:	 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 - 15:00 Uhr
Freitag:	 09:00 - 13:00 Uhr
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der August, die Sommerferien und 
Urlaubszeit sind schon wieder vorbei. 
Für viele Familien gibt es große Verän-
derungen. Aus Kindergartenkindern 
wurden Schulkinder, aus Schüler wur-
den Auszubildende oder Studenten, 
und für manche begann zum Monats-
wechsel das Berufsleben. Auch für 
unsere Gemeinde bringt der Septem-
ber eine personelle Veränderung. Un-
ser Sekretariat im Rathaus ist seit dem 

01.09.2026 neu besetzt. Nach nunmehr elf intensiven Arbeitsjahren 
bei uns im Bürgerservice, tritt Frau Bollin ihren wohlverdienten Ru-
hestand an. Egal ob tägliche Arbeit im Büro, Planung und Durchfüh-
rung von Festen, Veranstaltungen, Sitzungen, oder Ansprechpart-
ner bei Bürgeranfragen und Erteilung von Auskünften. Vieles lief bei 
Frau Bollin zusammen und wurde nicht nur verwaltet, sondern viel 
mehr gestaltet. Auch für mich war sie eine große Hilfe und Unter-
stützung bei der Bewältigung der täglichen Aufgaben, Planung von 
Terminen, Annahme von Telefonaten, Koordinierung und Strukturie-
rung im Büroalltag. Vieles, was nach wenig klingt aber im Alltag un-
erlässlich sind. So manche Idee die man hat, braucht jemanden, der 
diese auch versteht und weiß umzusetzen. Für die letzten elf Jah-
re gemeinsame Arbeit bin ich unheimlich dankbar. Es hat mir den 
Einstieg in das Bürgermeisteramt erleichtert, in schwierigen und 
stressigen Zeiten behielten wir gemeinsam die Übersicht und wir 
arbeiteten uns gemeinsam über manche Hürde hinweg. Ich bin sehr 
dankbar für die gemeinsame Zeit, es war nicht immer einfach aber 
trotz unserer begrenzten Möglichkeiten und unserem leider immer 
noch „leeren“ Rathauses ist doch viel möglich gemacht worden.

Liebe Ellen, für deinen neuen Lebensabschnitt wünschen dir die 
Mitarbeiter der Gemeinde Gornau und ich persönlich, alles erdenk-
lich Gute und vor allem Zeit in deiner Familie und Gesundheit. 
Ein Abschied, der diesen Monat ebenfalls noch ansteht, betrifft 
gleich zwei Gemeinden. Zum einen unsere Ortsgemeinde und 
gleichzeitig auch unsere Kirchgemeinde. Denn auch unser Pfarrer 
Büttner darf sich gesegnet fühlen und einen neuen Lebensabschnitt 
antreten. Auch hier bin ich unheimlich dankbar für den gemeinsa-
men Weg. Seit über einem Jahrzehnt hat Pfarrer Büttner immer ein 
offenes Ohr, gute Gedanken und realistische Hinweise, wenn wir 
gemeinsame Aufgaben und Ideen verfolgen. Nicht zu Letzt bei der 
Planung und Durchführung der Baumaßnahme am Gornauer Fried-
hof mit Verlegung der Denkmäler, Neubau der Trauerhalle, Gestal-
tung und Nutzung der ehemaligen Gartenflächen für die Kirchge-
meinde. Auch für Pfarrer Büttner werden die Zeiten in seinem Amt 
nicht immer einfach sein. Ich bewundere seine Hingabe und seine 
Leidenschaft mit der er tagtäglich, nicht einem Beruf, sondern sei-
ner Berufung nachgeht. Bei jedem noch so dunklen Tag zeigt er 
einen positiven Pfad auf. Er spendet Trost wo es gebraucht wird, 
gibt Hoffnung und Freude. 
Lieber Uwe, ich wünsche dir für deinen bevorstehenden neuen Le-
bensabschnitt alles erdenklich Gute und vor allem Gesundheit.

Ihr 
Bürgermeister
Nico Wollnitzke

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ortsübliche Bekanntmachung der Gemeinde Gornau der Erteilung der Genehmigung der 1. Änderung 
des Bebauungsplanes „Klein-Tirol-Süd II“ der Gemeinde Gornau OT Dittmannsdorf in der Fassung 

vom Juni 2026

Bekanntmachung der Gemeinde Gornau zur Genehmigung der 
1. Änderung des Bebauungs-planes „Klein-Tirol-Süd II“

Das Landratsamt des Erzgebirgskreises hat die vom Gemeinde-
rat in der Sitzung am 22.06.2026 als Satzung beschlossene 1. Än-
derung des Bebauungsplanes „Klein-Tirol-Süd II“ in der Fassung 
vom Juni 2026, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und 
dem Textteil (Teil B), mit Bescheid vom 20.08.2026 Az.: 02170-
2026-60 nach § 10 Abs. 2 BauGB gültiger Fassung genehmigt. 
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 
Die 1. Änderung zum Bebauungsplan tritt mit der Bekanntma-
chung nach § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.

Die räumliche Einordung des Geltungsbereiches der 1. Ände-
rung zum Bebauungsplan ergibt sich aus den folgenden Karten-
ausschnitten:
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Bekanntmachung
Öffentliche Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlussfassungen 

des Gemeinderates der Gemeinde Gornau vom 22.06.2026

Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau fasste im nichtöffentli-
chen Teil seiner 25. Sitzung am 22.06.2026 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr. 128
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Verlei-
hung des Bürgerpreises 2026.

Beschluss Nr. 129
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die or-
dentliche Kündigung eines Anwaltsberatungsvertrages zum 
31.12.2026. Der Bürgermeister wird beauftragt und bevollmäch-
tigt, die entsprechende Kündigungserklärung namens und im 
Auftrag der Gemeinde Gornau gegenüber der Kanzlei abzuge-
ben und alle hierfür erforderlichen Schritte zu vollziehen.

Alle Interessierten können den genehmigten Bebauungsplan 
mit Begründung, Anlage 1, Umweltbericht und der zusammen-
fassenden Erklärung von diesem Tag an in der Stadtverwaltung 
Zschopau, Altmarkt 2, Bauverwaltung Zimmer 120, 09405 Zscho-
pau während der Sprechzeiten
Montag: 	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag: 	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Donnerstag: 	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Freitag: 	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft erhalten.

Gemäß §10a Abs.2 BauGB wird die in Kraft getretene 1. Ände-
rung zum Bebauungsplan mit Begründung, Anlage 1, Umweltbe-
richt und der zusammenfassenden Erklärung ergänzend auch in 
das Internet eingestellt:
https://www.gornau.de/aktuelles/bau-und-bauplanung-1
sowie im zentralen Internetportal des Landes 
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/bplan/startseite
zugänglich gemacht.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 
4 BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche und über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen.

Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
-	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

-	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Be-

bauungsplans und des Flächennutzungsplans und
-	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-

wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung des Flächennutzungsplanes oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind. 

Bekanntmachungsanordnung:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächsische Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) in der gültigen Fassung gelten Satzungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekom-
men sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind,

3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4.	 vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten 
Frist

	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet 
hat oder

	 b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 	
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder Nr. 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 
SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, wenn bei der 
Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzungen für die 
Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist.

Wollnitzke 
Bürgermeister			   Siegel
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INFORMATIONEN

Verwaltungs-/Technikausschuss

Die nächste Sitzung des Verwaltungs-/Technikausschusses 
findet am Montag, den 07. September 2026 im Ratssaal statt. 

Gemeinderatssitzung 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Gornau findet am Mon-
tag, den 21. September 2026, um 19:30 Uhr im Ratssaal statt.

Tuning von Mopeds – insbesondere Simson – und 
die strafrechtlichen Konsequenzen

Simson-Fahrzeuge 
besitzen in Deutsch-
land einen beson-

deren historischen Stellenwert. Die in der ehemaligen DDR pro-
duzierten Kleinkrafträder genießen aufgrund der gesetzlichen 
Übergangsregelungen teilweise eine Sonderstellung. Bestimmte 
Simson-Modelle dürfen trotz einer bauartbedingten Höchstge-
schwindigkeit von bis zu 60 km/h als Kleinkrafträder im öffentli-
chen Straßenverkehr geführt werden, sofern sie sich im origina-
len und zulässigen technischen Zustand befinden. Die Teilnahme 
am öffentlichen Straßenverkehr setzt voraus, dass ein Fahrzeug 
den gesetzlichen Vorschriften entspricht. Fahrerinnen und Fahrer 
sind verpflichtet, sich über die rechtlichen Anforderungen ihres 
Fahrzeugs zu informieren. Dazu gehören unter anderem die er-
forderliche Fahrerlaubnis, ein bestehender Versicherungsschutz 
sowie die Einhaltung der technischen Zulassungsvorschriften.

Ein wesentliches Thema ist der Versicherungsschutz. Ein Klein-
kraftrad darf im öffentlichen Verkehrsraum nur mit einer gültigen 
Haftpflichtversicherung betrieben werden. Werden technische 
Veränderungen vorgenommen, die zum Erlöschen der Betriebs-
erlaubnis führen, kann dies auch Auswirkungen auf den Versi-
cherungsschutz haben. Im Schadensfall können erhebliche 
rechtliche und finanzielle Folgen entstehen.
Besonders gravierend sind Veränderungen am Hubraum oder 
an der Motorleistung. Durch den Einbau eines größeren Zylin-
ders oder andere leistungssteigernde Umbauten kann sich die 
Fahrzeugklasse ändern. Das Fahrzeug gilt dann unter Umstän-
den nicht mehr als Kleinkraftrad, sondern als zulassungspflich-
tiges Kraftrad. In diesem Fall reichen weder die ursprüngliche 
Betriebserlaubnis noch das Versicherungskennzeichen aus. Zu-
sätzlich wird dann eine entsprechende Zulassung, eine andere 
Versicherung und gegebenenfalls eine andere Fahrerlaubnis-
klasse erforderlich. 
Wird ein entsprechend verändertes Fahrzeug ohne die erforder-
liche Fahrerlaubnisklasse geführt, liegt regelmäßig ein Verstoß 
gegen das Fahrerlaubnisrecht vor. Dies stellt eine Straftat dar 
und kann mit Geldstrafe oder Freiheitsstrafe geahndet werden. 
Daneben können weitere Straftatbestände oder Ordnungswidrig-
keiten verwirklicht werden, beispielsweise wenn gleichzeitig kein 
wirksamer Versicherungsschutz besteht oder die Betriebserlaub-
nis erloschen ist. 
Aus diesem Grund sollten technische Veränderungen an (Sim-
son-)Fahrzeugen stets sorgfältig auf ihre rechtlichen Auswirkun-
gen geprüft werden. Die historische Besonderheit der Simson 
berechtigt nicht dazu, gesetzliche Vorschriften außer Acht zu 
lassen. Nur ein technisch vorschriftsmäßiges, ordnungsgemäß 
versichertes Fahrzeug, das mit der erforderlichen Fahrerlaubnis 

Öffentliche Bekanntgabe der öffentlichen Beschlussfassungen 
des Gemeinderates der Gemeinde Gornau vom 24.08.2026

Beschluss Nr. 130
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt in seiner Sit-
zung am 24.08.2026, dass der Beschluss Nr. 116 vom 18.05.2026 
aufgehoben wird und nimmt zur Kenntnis, dass zur Haushalts-
satzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 
keine fristgemäß erhobenen Einwendungen vorliegen.

Beschluss Nr. 131
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt in seiner Sit-
zung am 24.08.2026
1. dass der Beschluss Nr. 117 vom 18.05.2026 aufgehoben wird 
und 
2. die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die Haushaltsjah-
re 2026 und 2027.

Beschluss Nr. 132
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt in seiner Sit-
zung am 24.08.2026, auf die Aufstellung eines Gesamtabschlus-
ses für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 zu verzichten.

Beschluss Nr. 133
Der Gemeinderat der Gemeinde Gornau beschließt die Annahme 
von Geldspenden in Höhe von 290,00 €.

Zuwender: 	 Ratskeller Gornau
Betrag: 	 100,00 €
Datum: 	 12.06.2026
Zweck: 	 Förderung von Kunst und Kultur

Zuwender: 	 Schubert Annemone Fußpflegepraxis
Betrag: 	 30,00 €
Datum: 	 12.06.2026
Zweck: 	 Förderung von Kunst und Kultur

Zuwender: 	 Dürüm Kebabhaus
Betrag: 	 50,00 €
Datum: 	 16.06.2026
Zweck: 	 Förderung von Kunst und Kultur

Zuwender: 	 Physiotherapie Arnold GbR
Betrag: 	 60,00 €
Datum: 	 22.06.2026
Zweck: 	 Förderung von Kunst und Kultur

Zuwender: 	 Raiffeisen BHG Waldkirchen
Betrag: 	 50,00 €
Datum: 	 24.06.2026
Zweck: 	 Förderung von Kunst und Kultur
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geführt wird, darf am öffentlichen Straßenverkehr teilnehmen. Die 
Einhaltung dieser Vorgaben dient nicht nur der eigenen Rechts-
sicherheit, sondern auch dem Schutz aller Verkehrsteilnehmer.

Ihr Bürgerpolizist

Danke für den Mopsblick

Wir möchten uns ganz herzlich bei den Künstlern bedanken, die 
die Bank „Mopsblick“ gestaltet und zur Verfügung gestellt haben.
An dem kleinen Büschel bei uns am Berg tauchte schon vor Mo-
naten eine wunderschön gestalte Bank auf, die zum Verweilen 
einlud. Nach einiger Zeit war sie verschwunden und wir dachten 
schon, dass sie entwendet wurde. Nun, seit ca. 1 Woche ist sie 
wieder da und noch besser gestaltet.
Da wir nicht wissen, wer diese Künstler sind, möchten wir uns auf 
diesem Wege ganz herzlich für die Arbeit bedanken, die wir täg-
lich bei unserem Rundgang mit unserem Mops genießen.
Herzliche Grüße,
Christine und Robert Höhne und natürlich von Brutus, dem Mops

Fotos: Privat

von Zschopau, über Waldkirchen (Gemeinde
Grünhainichen) nach Augustusburg

Gemeinsam mit Augustusburg und Waldkirchen
nimmt Zschopau am Eurorando – Europas größtem
Wanderfest teil, mit dem Zschopautalwanderweg

von Zschopau über Waldkirchen bis Augustusburg.

WIR SIND DABEI
am

 23.09.2026
und 

27.09.2026

  

 

 Einladung zur  
 
 
 
 
 

 

Innerhalb der Eurorando, des größten europäischen Wandertreffens 
 

Zur Herbsttour 2026 lädt das Team Nordic Walking Dittmannsdorf alle Wanderer und Walker  
herzlich für den 2266..SSeepptteemmbbeerr  22002266,,  ddeenn  EEuurrooppääiisscchheenn  WWaannddeerrttaagg, ein. 

 

Unsere Tour wird wieder eeiinneenn  kkuullttuurreellll--kküünnssttlleerriisscchheenn  HHööhheeppuunnkktt  mmiitt  eeiinneerr  kklleeiinneenn  BBeessiicchhttiigguunngg    
beinhalten, auf den sich alle Teilnehmer freuen können. Mehr wird nicht verraten!  

Die Tour wird eine Länge von 12 km haben und für alle gut machbar sein.  
Sie ist kein Wertungslauf und soll Gelegenheit geben, Gleichgesinnte zu treffen  

und bei der gemeinsamen Bewegung in der Natur eigene Horizonte zu erweitern. 
 

TTrreeffffppuunnkktt  ffüürr  BBeeggrrüüßßuunngg  uunndd  kklleeiinnee  EErrwwäärrmmuunngg  
ist wie immer 88::3300  UUhhrr an der  KKuullttuurr--  uunndd  SSppoorrtthhaallllee  iinn  DDiittttmmaannnnssddoorrff. 

SSttaarrtt  ddoorrtt  uumm  ccaa..  99::0000  UUhhrr, wo auch das FFiinnaallee  nnaacchh  gguutt  33  SSttuunnddeenn sein wird. 
 

Wie immer können vierbeinige Begleiter und auch die Bonushefte der Krankenkassen mitgebracht werden.  
Wir bitten, für die Wegstrecke eigene Getränke selbst dabei zu haben. 

 

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  eeiinnee  rreeggee  TTeeiillnnaahhmmee  uunndd  eeiinneenn  NNoorrddiicc  WWaallkkiinngg  VVoorrmmiittttaagg    
iinn  ddeerr  hheerrbbssttlliicchheenn  NNaattuurr,,  ddeenn  wwiirr  mmiitt  aalllleenn  SSiinnnneenn  eerrlleebbeenn  mmööcchhtteenn..  

  

Annett Landeck und Margitta Epphardt   
vom Team Nordic Walking im Heimatverein Dittmannsdorf e.V. 
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Einladung zur LEADER-Exkursion in der Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal

Besuch der Staatsministerin für Infrastruktur und Landesentwicklung in der LEADER-Region

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal e.V. lädt Engagierte des LEADER-Prozesses, Pro-
jektträger und interessierte Einwohnerinnen und Einwohner un-
serer Region herzlich ein zur Busexkursion
am 29. September 2026, in der Zeit von 8:00 Uhr bis gegen 
16:00 Uhr, mit Start am Büro des Regionalmanagements, 
Gahlenzer Straße 65, 09569 Oederan OT Gahlenz. 

Gemeinsam mit Ihnen möchten wir uns von der erfolgreichen 
Umsetzung kommunaler und privater Maßnahmen überzeugen, 
die aus dem LEADER-Budget der Region mit einem Zuschuss 
unterstützt werden konnten. 

Foto: Montage

Regina Kraushaar bei ihrem Rundgang durch Grünhainichen. 

� Fotos: Regionalmanagement

Das erwartet Sie während der kostenfreien Exkursion im moder-
nen Reisebus:

Vorstellung von privaten, touristischen und öffentlichen Maßnah-
men im ländlichen Raum 
interessante Gespräche mit Projektträgern, die für Fragen gern 
zur Verfügung stehen 
Einblick in die tägliche Arbeit des Regionalmanagements in der 
Förderperiode 2023 bis 2027

Darauf können Sie sich freuen: 
abwechslungsreiche Fahrt durch unsere Orte in Mittelsachsen 
und im Erzgebirgskreis geplante Zwischenstopps in Falkenau, 
Augustusburg, Krumhermersdorf, Kleinneuschönberg, Pfaffroda 
und Lippersdorf gemeinsames Mittagessen im Restaurant Drei 
Brüder Höhe Marienberg mit Besichtigung der Wegeobjekte am 
Kernwanderwegenetz

Start und Ziel ist das Regionalmanagement Gahlenz. Parkplätze 
stehen am Gebäude zur Verfügung. 
Die Teilnahme ist auf 40 Plätze begrenzt. Entscheidend ist die 
Reihenfolge der Anmeldung auf dem Bürger-
beteiligungsportal. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um 
Anmeldung bis zum 21. September 2026 über
https://mitdenken.sachsen.de/1066445 oder 
den QR-Code: 

Anlässlich ihrer Sommertour besuchte Staatsministerin Regi-
na Kraushaar am 10. August die Erzgebirgsregion Flöha- und 
Zschopautal. In Grünhainichen informierte Andrea Pötzscher die 
Ministerin zum Stand des LEADER-Prozesses und zur planmä-
ßigen Umsetzung der Fördermittel von Europäischer Union und 
vom Freistaat Sachsen. Gemeinsam mit Bürgermeister Robert 
Arnold wurden das aus dem LEADER-Budget geförderte Kir-
chenschiff sowie das denkmalgeschützte Fachwerkhaus des 
Unternehmens „Hobler-Figuren mit Herz“ besichtigt. Das Gebäu-
de wurde zum Firmensitz mit Schauwerkstatt für erzgebirgische 
Holzkunst saniert. Bei einem Zwischenstopp in der Manufaktur 
Wendt & Kühn zeigte sich Regina Kraushaar beeindruckt vom 
traditionellen Kunsthandwerk. Auf dem Spieldosenplatz in der 
Ortsmitte, der mit Fördermitteln aus dem Regionalbudget aufge-
wertet werden konnte, präsentierte sich die Showgarde Jump-
crew Borstendorf mit einem kleinen Programm.    
Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion Flöha- und Zscho-
pautal e. V.

Regionalmanagerin Andrea Pötzscher
Gahlenzer Straße 65 09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de
www.floeha-zschopautal.de
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AUS DEN KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

Sommerferien im Kindergarten Pusteblume

Sommerferien im Zwergenland

Eine Woche in den 
Sommerferien war un-
ser Kindergarten eine 
Baustelle. Die oberste 
Treppe wurde abgeris-
sen und erneuert, d.h. 
hier wurde es span-
nend! Wir hörten die 
Bauarbeiter und konn-
ten die Fortstritte beim 
Treppenbau beob-
achten. Das Ergebnis 
der Treppe kann sich 
sehen lassen. Vielen 
Dank an die vielen 
Bauarbeiter für ihre 
Arbeit. Schön, dass 
ihr euch unserem 
Rhythmus angepasst 
habt und wir dadurch einen ruhigen Mittagsschlaf für die Kinder 
gewährleisten konnten. Da wir beim Bau die oberen Zimmer nur 
eingeschränkt nutzen konnten waren wir froh, dass es so herrli-
ches Sommerwetter war. Wir nutzten den Garten vermehrt zum 
Spielen, matscherten mit Wasser, gingen baden unter unserem 
Wasserbogen und ernteten unser Gemüse. Viele Zucchinis, Gur-
ken, Tomaten und Radieschen waren reif und konnten geerntet 
werden.
Die ganzen Sommerferien nutzen wir auch, um unser Seifen-
Projekt im Gartenhäuschen durchzuführen. Dafür schmolzen wir Fotos: Kita Pusteblume

Fotos: Kita Zwergenland

Bereits vor den Sommerferien hatten die Hortkinder über die An-
gebote in den Ferien nachgedacht und Ideen gesammelt. Davon 
konnten viele Vorschläge umgesetzt werden. 
Die Mädchen wünschten sich einen Beauty-Tag, bei dem mit 
Make up experimentiert werden konnte. In der gleichen Zeit be-
schäftigten sich die Jungen mit Lego und bauten ausgefallene 
Fahrzeuge und Schiffe.
Eine Wanderung mit Picknick führte uns durch den Wald von Ditt-
mannsdorf. An Böttchers Teich konnten die Kinder viele Libellen 
entdecken und eine Ente beim Brüten beobachten. Eine ganz 
neue Erfahrung für die Hortkinder war das Qi Gong - Angebot mit 
Melanie Klömich. In der Turnhalle legten wir die Matten aus und 

die Kinder lernten durch gezielte Anleitung Übungen kennen, bei 
denen der Wechsel zwischen Anspannung und Entspannung im 
Fokus stand sowie die Atmung bewusst wahrgenommen wird. Im 
Anschluss erhielt jeder Teilnehmer eine Urkunde mit dem Titel: 
„Qi-Gong-Entdecker/in“. Wir möchten uns ganz herzlich bei Me-
lanie Klömich/ HoHo Qi Gong bedanken. Das Freibad in Gornau 
konnten die Hortkinder bei super Sommerwetter besuchen. Dort 
hatten alle ihren Spaß beim Rutschen, Springen und Spielen. 
Zu unseren Beschäftigungen zählten weiterhin Backen, Eis her-
stellen, Basteln, Kino-Tag, Kneipp, Experimente und eine Schnit-
zeljagt. Somit war jeder Tag mit einem Angebot für die Kinder 
gefüllt und die Ferien viel zu schnell vorbei. 

Rohseife versetzten diese mit ätherischen Ölen und gossen sie in 
Backförmchen. Die Kinder konnten diese jetzt nach Herzenslust 
dekorieren. Dabei verwenden sie verschiedenen Glitzer, Lebens-
mittelfarben und Muscheln. Die Kinder waren von den herrlichen 
Seifen begeistert.
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Anzeige

Sommerferien bei bestem Wetter

In den letzten drei Ferienwo-
chen meinte es der Sommer 
gut mit den Hortkindern. 
Bei viel Sonnenschein hieß 
es für die Kinder mehrmals 
pro Woche auf ins Freibad. 
Dort konnten sie sich beim 
Rutschen, Springen und 
Schwimmen abkühlen. Auch 
am Angebot der Aquafitness 
nahmen die Kinder teil, dies war ein Highlight, genau wie das 
Wettrutschen und einige Spiele, welche wir gemeinsam mit Ali-
na durchführten. An dieser Stelle möchten wir uns herzlich dafür 
bedanken, dass sie sich die Zeit genommen hat. Auch allen an-
deren Mitarbeitern des Freibades und dem Bürgermeister möch-

ten wir danken, dass wir kostenfrei und gut „behütet“ das Bad 
besuchen konnten.
Zusätzlich Abkühlung verschaffte uns ein Besuch im Café Caro-
la, wo jedes Kinder ein leckeres Eis bekam. Dankeschön, dass 
das so kurzfristig möglich war. 
Im Hort bastelten die Kinder tolle Sachen mit Lavendel. Es ent-
standen liebevoll und individuell gestaltete Duftsäckchen und 
kleine Lavendelfeen. Außerdem konnten Gläser mit gepressten 
Blüten gestaltet werden. 
Das Hortteam

Unser neues Segelboot und das neue Auto
werden von den Kin-
dern der Kita rege ge-
nutzt und bereichern 
nun unseren schönen 
Garten.

Wir bedanken uns 
ganz herzlich bei 
Herrn Martin Götze 
und bei Tim Szedlak. 
Sie haben uns in Ei-
geninitiative diese bei-
den Spielgeräte auf-
gebaut. 

Team und Kinder der Kita „Kunterbunt“

Fotos: Kita Kunterbunt

AUS DEN SCHULEN

Liebe Eltern der Schulanfänger 2027,

aktuell findet die digitale Schulanmeldung statt. Sollten Sie die 
Aushänge noch nicht gesehen haben, dann bitte ich um Beach-
tung dieser Information.

Die digitale Anmeldung ist vor der pädagogischen Überprüfung 
vorzunehmen. Damit verkürzt sich der Anmeldevorgang in der 
Schule.
Am Tag der pädagogischen Überprüfung (01.09., 03.09.) haben 
Sie Zeit, die Schulanmeldung im Sekretariat der Schule abzu-
schließen. Bringen Sie hierzu bitte die Originaldokumente mit.

Schulanmeldung über Edupage:

https://gs-gornau.edupage.org

C. Loth
Schulleitung
Tel. 03725/5236

gs-gornau@gmx.de, www.gornau-grundschule.de

Erinnerung: Schulanmeldung für das Schuljahr 
2027/2028

info@layoutunddesign-verlag.de
tel. 0371 422431

layout

ve
rla

g

design

Der erste Schritt im neuen
Lebensabschnitt ist getan.

Die Schultüte war reich gefüllt und 
das Kind ist voller

Vorfreude auf die Schule?!

Bedanken Sie sich mit einer
originellen Anzeige
in Ihrem Amtsblatt

HURRA!
Ich bin jetzt ein Schulkind!
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STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN

VERANSTALTUNGEN, VEREINE UND KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Sterbefälle

06.07.2026
Karin Frenzel

Gornau/Erzgeb.
85 Jahre

13.07.2026
Gisela Keller

Gornau/Erzgeb.
87 Jahre

Eheschließung

10.07.2026	 Sarah und Samuel Mende geb. Fuß
	 Gornau/Erzgeb.

17.07.2026	 Max und Elise Krumbiegel geb. Hänel
	 Gornau/Erzgeb. OT Witzschdorf

21.07.2026	 André und Luisa Schubert geb. Bauer
	 Gornau/Erzgeb. und Kurort Seiffen/Erzgeb.

25.07.2026	 Simon und Lara Meusel geb. Sieber
	 Gornau/Erzgeb. OT Witzschdorf

„Klotz am Bein“ – Die Theatersaison 2026 beginnt!

Wie schnell doch ein Jahr vergeht! Die Zeit für den Theaterherbst 
2026 rückt immer näher. Mit „Klotz am Bein“ des bekannten fran-
zösischen Autoren Georges Feydeau steht in dieser Saison eine 
überdrehte Komödie auf dem Programm. Das Publikum wird sich 
sicher köstlich über die verzweifelten Versuche des Lebemannes 
Fernand de Bois amüsieren, seine geplante Hochzeit mit der 
Tochter einer reichen Baronin vor seiner fanatischen Geliebten, 
der Chansonsängerin Lucette, geheim zu halten. Natürlich wird 

das ganze Umfeld in einen Strudel von komischen und auch sehr 
peinlichen Situationen gezogen. Angesiedelt am Ende des 19. 
Jahrhunderts hat diese Farce doch erstaunliche Bezüge zur Ge-
genwart.

Folgende Aufführungstermine sind in der Kultur- und Sport-
halle Dittmannsdorf geplant:

Erstes Theaterwochenende:
Samstag, 26.09.2026 – 19:30 Uhr
Sonntag, 27.09.2026 – 16:30 Uhr

Zweites Theaterwochenende:
Freitag, 02.10.2026 – 19:30 Uhr
Samstag, 03.10.2026 – 19:30 Uhr
Sonntag, 04.10.2026 – 16:30 Uhr

Drittes Theaterwochenende:	
Freitag, 09.10.2026 – 19:30 Uhr
Samstag, 10.10.2026 – 19:30 Uhr
Sonntag, 11.10.2026 – 16:30 Uhr

In Sachen Kartenvorbestellung läuft es wie im letzten Jahr. Be-
stellungen sind ausschließlich online unter www.eventfrog.
de/theaterherbst26 möglich - dorthin kann auch durch das 
Scannen des QR-Codes auf unserem Plakat gelangt werden. Der 
Vorverkauf startet am Samstag, den 05.09.2026 um 15:00 Uhr. 
Die Modalitäten sind die gleichen, wie auch bei anderen Ticket-
käufen via Internet. Es wird generell darauf hingewiesen, dass 
die Platzanzahl pro Vorstellung begrenzt und ein Einlass nur mit 
gültigem Ticket möglich ist. 

Weitere Informationen finden Sie bei Instagram @die_laienspie-
ler sowie auf unserer Website www.laienspiel.org. Die Laien-
spielgruppe Dittmannsdorf/Witzschdorf e.V. freut sich auf Ihren 
Besuch und wünscht gute Unterhaltung zum Klein-Tiroler Thea-
terherbst 2026!
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FREITAG, 04.09.2026 

17:00 Uhr  Lampions basteln im Festzelt mit dem Förderverein der Kirchgemeinde 

19:00 Uhr Lampionumzug mit dem FANFARENZUG NEUKIRCHEN E.V. 

20:00 Uhr SENDUNG OHNE NAMEN  

mit Christian Bieselt - freier Eintritt  

 

SAMSTAG, 05.09.2026 

Ab 13:00 Uhr BBuunntteess  RRaahhmmeennpprrooggrraammmm:: Basteln und Aktionen mit den Blühbotschaftern, Kaffeestube 
und Kinderschminken im Festzelt, Tombola, Hubsteiger 

15:00 Uhr  Traditionsspiel der Alten Herren 

15:00 Uhr Auftritt der KINDER- und JUGENDFUNKENGARDE  des  WWKKVV                                                           

und der  TANZSCHULE RIEDEL 

16:00 Uhr Rock, Pop und Folk mit F.E.A. das Akustik Duo 

18:00 Uhr Rock und Pop mit den SILVER BIRDS   

20:30 Uhr  Mario’s MusikMühle  --  freier Eintritt  

 

SONNTAG, 06.09.2026 

10:00 Uhr  FESTGOTTESDIENST  mit Herrn PPffaarrrreerr  BBüüttttnneerr 

11:30 Uhr  Frühschoppen mit dem MUSIKVEREIN MEINERSDORF E.V. 

Ab 13:00 Uhr BBuunntteess  RRaahhmmeennpprrooggrraammmm:: die Kirchgemeinde mit Basteln, Kinderschminken und Andys 
Para Art im Festzelt, Autohaus Ratio Mobil, Jugendfeuerwehr, Hubsteiger, Moped Quiz 
und weitere Überraschungen   

15:00 Uhr Auftritt der KINDER- und JUGENDFUNKENGARDE  des  WWKKVV                                                       

Die Vereine der Gemeinde Gornau 
sorgen für Ihr leibliches Wohl. 
Auch ein Kinderkarussell und 

ein Jumper warten auf viele Besucher. 

04.09. – 06.09.2026 
KIRMES IN GORNAU 

Änderungen vorbehalten! 
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2. OKTOBERFESTPARTY IN 
GORNAU 

 
Unter dem Motto :  
Wir wollen  feiern, wie zum Oktoberfest in Bayern 
laden wir alle Interessierten zu unserer 2. Oktoberfestparty   ein  

 
O´zapft wird am Samstag, den 26.09.2026 um 

 18:00 Uhr 
In der Sporthalle Gornau 

 
 

 Einlass ab 17:30 Uhr 
 Beginn 18:00 Uhr 
 Kartenvorverkauf ab 07.09.2025             26.09.2026                                                                   

bei Blütenmeer und Trinkoase  
     in Gornau   

 Voranmeldung ab sofort möglich 
 Eintritt 15,00€ / Karte 
 
 
 
Karten können ebenfalls am Kirmessonntag an der 
Kuchentheke im Festzelt erworben werden 
 
Ein DJ sorgt für gute Stimmung  
Zusätzlich gibt noch einen Überraschungs-
Stimmungsmacher  
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt 
Wir freuen uns auf Euch 
 

  OOLLDDTTIIMMEERR  TTRRIIFFFFTT  NNEEWWTTIIMMEERR    
              1. US- Car- Treffen  
                         In Gornau 
 Datum: Samstag, den 03.10.2026                                       
                  ab 8:30 Uhr 

 Gornau Erzgebirge Jahnweg             
auf Parkplatz vor Sporthalle 

 
 Anreise  8:30 Uhr-10:00 Uhr    ( Ausschilderung folgen) 
 Bis 11:00 Uhr Ausstellung der Fahrzeuge mit kleinem Imbiss  
 Ab 11:00 Uhr bis 13:30 Uhr Individueller Ausfahrt mit Museumsbesuch und 

Mittagsimbiss   
 13:30 Uhr Rückfahrt nach Gornau  bis ca. 16:30 Uhr Fahrzeugausstellung  

 
Der Unkostenbeitrag für Organisation, Museumseintritt und Frühstücksimbiss   beträgt 
für:                   
 den Fahrer: 40,00€  und für den Beifahrer: 40,00 € 

Anmeldung zeitnah unter  Tel.: 03725/83462  mobil.: 0162/9415974 oder 0172 3796022 
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter

Anzeige
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Anzeigen

Anzeigen

Tagespflege im Seniorenzentrum • Rasmussenstr. 8 • 09405 Zschopau
E-Mail: tp.zschopau@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH
TAGESPFLEGE ZSCHOPAU

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03725 379280

Ganz in Ihrer Nähe. Lieferung zu allen Friedhöfen

Steinmetzbetrieb

Sebastian Sittel
Ständig am Lager:
Über 300 Grabmale in allen Preislagen

Sebastian Sittel, Steinmetz.- u. Steinbildhauermeister

Gewerbegebiet Zschopau/Nord, Joh.-Gottlob-Pfaff-Straße 12

Tel/Fax: 03725 22336       steinmetz.sittel@gmx.de

Bestattungswesen Zschopau
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Inh. Cornelia Schwarz

Gartenstraße 9  ·  09405 Zschopau
Telefon (0 37 25) 2 25 55
Fax (0 37 25) 2 27 03

www.bestattungswesen-zschopau.de
Telefonisch stets erreichbar

elektro-anlagen-müller GmbH
Geschäftsführer: Robert Müller

 klassische Elektroinstallation
 Beleuchtungsanlagen / Werbebeleuchtung
 Wartung und Instandhaltung elektr. Anlagen
 E-Check / Überprüfung ortsveränderlicher Betriebsmittel
 Kommunikationstechnik im Wohnungs- und Gesellschaftsbau

Gabelsberger Str. 8a - 09405 Zschopau
Tel.: (03725) 4597663 - Fax: 4597664 - E-Mail: kontakt@eam-zschopau.de

Seite 1 von 1

01.04.2014http://adflow.cvdunix.freiepresse.de/CRM/show_motive.php?&auftragsnummer=3435...
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Liebe Züchterinnen, Züchter und 
Halter, der letzte Sommermonat 
ist gerade zu Ende gegangen, es 
war ein August mit sommerlichen 
Temperaturen. Die Ferienzeit un-
serer Kinder und Jugendlichen 
ist vorüber gegangen und die 
Schule hat wieder begonnen.  
Der Schulanfang für unsere ABC-
Schützen liegt nun schon wieder 
2 Wochen hinter uns, die Zucker-
tüten wurden geleert, hoffent-
lich hält die Freude, endlich ein 
Schulkind zu sein, noch lange an.  
Allen Schulanfängern wünschen 
wir eine schöne Schulzeit, viel 
Freude und Spaß beim Lernen, 
sowie verständnisvolle und geduldige Lehrer, das wünschen wir 
natürlich auch den älteren Schülern und Jugendlichen für das 
neue Schuljahr. Jetzt im September, wo sich der Sommer dem 
Ende zuneigt, steht auch bald die Ausstellungszeit für uns Züch-
ter vor der Tür. 

Die Aufzuchtzeit ist bei uns Züchtern jetzt endgültig abgeschlos-
sen, unsere Tiere wie Tauben, Hühner, Enten, Gänse und Wach-
teln sind im Federkleidwechsel (Mauser), diese sollte bis Ende 
September – Mitte Oktober abgeschlossen sein, damit unsere 
Tiere fit für die anstehenden Ausstellungen sind.  Jetzt beginnt 
für uns Züchter die Qual der Wahl, wir müssen nun bei unseren 
Tieren eine Auswahl treffen, welche Tiere für die Geflügelschau 
tauglich sind.  Denn nicht alle aufgezogenen Tiere entsprechen 
den geforderten Ausstellungsstandards, diese Tiere, die den An-
forderungen nicht gerecht werden, können als Zuchttiere für die 
neue Zuchtsaison 2026/2027 verwendet werden oder finden sich 
als Delikatesse in der Küche wieder. 

Liebe Züchter und Züchterinnen, jetzt ist eine gute Fütterung vor 
den Ausstellungen sehr wichtig, damit unsere Tiere ein schönes 
Gefieder haben und einen kräftigen Körperbau zeigen. Eine der 

ersten Ausstellungen in dieser Saison ist die Kreisjunggeflügel-
schau im Gasthof in Grießbach, vom 7.–18.10.2026, das ist die 
56. Auflage des KV-MEK, da inbegriffen ist auch die Kreisjugend-
schau unseres Kreisverbandes.  In unserem Kreisverband gehö-
ren außer Grießbach noch 8 weitere Ausstellungen, die Ausstel-
lungssaison wird dann im Januar 2027 mit einem Kleintiermarkt 
abgeschlossen. 

Hier möchte ich an dieser Stelle noch auf unsere Jubiläums-
schau, vom 20.–22.11.2026 in der Turnhalle in Gornau, hinwei-
sen, diese Schau ist zugleich die 36. Rassegeflügelschau in 
Gornau.  Angeschlossen an dieser Schau ist die 68. Kreisschau 
des KV-MEK und deren Jugendschau, sowie die 40. Kreisschau 
des KV-MEK für Groß- und Wassergeflügel.  Des Weiteren findet 
gleichzeitig die Kreisschau des KV-ANA für große Hühnerrassen 
in Gornau statt.

Liebe Leserinnen und Leser, das war nur ein kleiner Einblick in 
die bevorstehende Ausstellungszeit.  In der Versammlung am 
14.08.2026 im Ratskeller Gornau wurden nach der Sommerpau-
se die Vorbereitungsarbeiten für die Jubiläumsausstellung wie-
der aufgenommen.  Da sich einige Zuchtfreunde noch im Urlaub 
befanden oder zur Arbeit mussten, war die Versammlung mit 16 
Vereinsmitgliedern gut besucht. 

Zur Versammlung wurden alle Tagesordnungspunkte erfolgreich 
besprochen und die Aufgaben an die jeweiligen Zuchtfreunde 
übergeben.  Zwei Punkte, die für uns im September anstehen, 
sind einmal am 19.09.2026 ab 9.00 Uhr das Treffen im Käfigde-
pot, um die Ausstellungskäfige vorzubereiten, und Punkt zwei, 
am 26.09.2026 ab 9.00 Uhr findet eine Tierbesprechung im Kä-
figdepot statt. Die Zuchtfreunde E. Fritzsch und P. Süß, welche 
gleichzeitig Preisrichter sind, sind vor Ort, um uns als Züchtern 
die Gelegenheit zu geben, unsere Tiere schon einmal von einem 
Preisrichter beurteilen zu lassen.  Nun möchte ich langsam zum 
Ende kommen, wie wir wissen, sind es bis zum Jubiläum nur 
noch 59 Tage, diese gilt es für uns als Verein gut zu nutzen, dazu 
wünsche ich allen eine schöne Zeit.  Zu unserer nächsten Ver-
sammlung, am 18.09.2026 um 19.30 Uhr im Ratskeller Gornau, 
sind alle, die Interesse an unserem schönen Hobby haben, recht 
herzlich eingeladen.  Bis dahin verbleiben wir mit den Worten der 
Gründer des Vereins: „Der Verein möge blühen und gedeihen, 
zum Wohle unseres Ortes.“

Gut Zucht  RGZV-Gornau e.V.

Jubiläums- und Ausstellungsstimmung RGZV Gornau e.V. 

Anzeige

Bestellung - Online
www.layoutunddesign-verlag.de

oder telefonisch unter
0371 - 422431 (Mo-Do 9 bis 14 Uhr)

Versandkostenfrei* mit dem Code:
VERSANDFREI2026

Buchpreis: 9,90 €,  inkl. Mwst Buchpreis: 9,90 €,  inkl. Mwst(*ausgenommen Expressversand) 
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Sportverein Witzschdorf e.V. 
Hauptstrasse 34, 09437 Witzschdorf

1. Witzschdorfer Fußball-Zwergenpokal – Ein vol-
ler Erfolg!

Am 04.07.2026 durfte sich der SV Witzschdorf über 
zahlreiche Zuschauer, Sportler sowie die vielen Gäste des Kin-
derfestes freuen. Bei bestem Fußballwetter stand natürlich der 
Nachwuchsfußball im Mittelpunkt und sorgte den ganzen Tag 
über für spannende Spiele und beste Unterhaltung.

Im F-Jugend-Turnier traten insgesamt acht Mannschaften gegen-
einander an. In einem packenden Wettbewerb mit vielen engen 
Begegnungen setzte sich schließlich der FSV Motor Marienberg 
vor dem SV Olbernhau durch und sicherte sich den ersten Witz-
schdorfer Zwergenpokal.

Besonders spannend verlief das Spiel um Platz 3. Nach einer 
ausgeglichenen Partie musste die Entscheidung im 9-Meter-
Schießen fallen. Dank einer überragenden Leistung unseres 
Torhüters Hayden Richter, der gleich drei Strafstöße parierte und 
später verdient zum besten Torhüter des Turniers gewählt wurde, 
konnte sich der SV Witzschdorf den hervorragenden 3. Platz si-
chern.

Auch unsere Bambini-Mannschaft zeigte gegen den SV 1990 Ti-
rol großen Einsatz. Das Spiel endete nach drei Halbzeiten zwar 
mit 0:9, dennoch kämpften unsere fünf- und sechsjährigen Nach-
wuchskicker bis zum Schluss mit viel Begeisterung und Team-
geist. Das Ergebnis spielte dabei nur eine untergeordnete Rolle 
– der Spaß am Fußball stand jederzeit im Vordergrund.

Das geplante D-Jugend-Turnier musste aufgrund mehrerer kurz-
fristigen Absagen leider auf ein einziges Spiel reduziert werden. 
Gegen die Mannschaft der USG Chemnitz war für unsere Spieler 
an diesem Tag leider nichts zu holen. Die Gäste zeigten ihre Klas-
se und gewannen die Partie mit 17:1.

Alles in allem blicken wir auf einen rundum gelungenen Tag für 
Groß und Klein zurück. Während unsere Nachwuchssportler die 
Fußballbühne nutzten, um ihr Können zu zeigen und wertvolle 
Erfahrungen zu sammeln, erfreuten sich die vielen Besucher an 
den zahlreichen Angeboten des Kinderfestes und den vielfälti-
gen Freizeitmöglichkeiten bis in die Abendstunden.
Für das leibliche Wohl sorgte der Gasthof Witzschdorf, sodass 
alle Gäste bestens versorgt waren.

Ein ganz besonderes Dankeschön gilt außerdem den Eltern un-
serer Nachwuchsspieler. Ob bei der Organisation, dem Verkauf 
oder mit zahlreichen selbstgebackenen Kuchen – ohne ihren en-
gagierten Einsatz wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich 
gewesen.

Ebenso möchten wir uns herzlich bei unseren Sponsoren bedan-
ken, die dieses Fest großzügig unterstützt haben:
Ratio Mobil, Bäckerei Göpfert, Flexiva, Taxi Götze, Transportun-
ternehmen Hauck

Nach diesem gelungenen Auftakt freuen wir uns bereits auf das 
kommende Jahr. Dann soll der Zwergenpokal erneut stattfinden 
– und die diesjährigen Sieger werden alles daransetzen, den be-
gehrten Zwergen-Wanderpokal erfolgreich zu verteidigen.

Björn Oehme
Nachwuchsabteilung SV Witzschdorf

Evangelisch-methodistische Kirche Witzschdorf

06. 09.2026
10:00 Uhr 	 Gottesdienst 
13.09.2026
10:15 Uhr	 Gottesdienst
20.09.2026
10:15 Uhr	 Gottesdienst

27.09.2026
10:15 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest
04.10.2026
10:00 Uhr	 Gottesdienst
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14:00 Uhr 	Verabschiedung Pfr. Büttner, Gornau 

27.09.2026
10:00 Uhr	Erntedank mit Doreen Ullmann, Dittmannsdorf  
10:00 Uhr	Gemeinsamer Bläsergottesdienst, Gornau 
10:00 Uhr	Gottesdienst mit Christina Kaden, Witzschdorf
			 
04.10.2026
10:00 Uhr	Gottesdienst mit Michael Hofmann, Dittmannsdorf
10:00 Uhr	Erntedank mit Doreen Ullmann, Gornau 
10:00 Uhr	Erntedankgottesdienst mit Sandra Hofmann, Witzsch-

dorf

Gottesdienste
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde

	  = mit Kindergottesdienst�  = mit Abendmahl

AUS DER HEIMATSTUBE WITZSCHDORF

Die Heimatstube ist aller 14 Tage dienstags von 15 bis 17 Uhr 
geöffnet:

	 1. September 2026
	 15. September 2026
	 29. September 2026
	 13. Oktober 2026

Ab sofort ist die Broschüre „Karl Stülpner. Orte seines Wirkens 
und seiner Erinnerung“ zum Preis von 6 € in der Heimatstube 
erhältlich. Darin wird an über 30 Orten im mittleren Erzgebirge 
gezeigt, wo sich der „grüne Rebell“ aufgehalten und welche 
Abenteuer er dort erlebt hat. Auch Witzschdorf, Waldkirchen und 
Zschopau werden darin erwähnt.

06.09.2026
08:30 Uhr	Kirchweih/Verabschiedung Pfr.Büttner, Witzschdorf
10:00 Uhr	JG-Gottesdienst zur Kirchweih im Festzelt mit Pfr. 

Büttner, Gornau 

13.09.2026
10:00 Uhr	Gottesdienst mit Daniel Richter, Dittmannsdorf 
10:00 Uhr 	JG-Gottesdienst, KV-Wahl, Gornau  
10:00 Uhr	Kirchweih, Verabschiedung Pfr. Büttner, KV-Wahl, 

Witzschdorf 

20.09.2026
10:00 Uhr	Verabschiedung Pfr. Büttner, Dittmannsdorf 
10:00 Uhr	Gottesdienst mit Carsten Härtel (People International), 

Witzschdorf

Frauentreff Gornau

Der nächste Treff unserer Frauentreff-Gruppe findet am
Donnerstag, den 24.09.2026 statt.

Für den 24.09.2026 haben wir einen Kinobesuch in Gelenau geplant.

Wir treffen uns vor dem Café Carola um 13:15 Uhr.
Wir fahren wieder mit unseren eigenen Autos nach Gelenau.

Wir verbleiben mit den besten Grüßen

Die Leitung der Frauen – Treff – Gruppe Gornau
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Anzeige

Eine seltene Lithografie

Seit Kurzem ist in der Heimatstube ein neues Ausstellungsstück 
zu sehen – ein großformatiges gerahmtes Plakat der „Sächsi-
schen Nähfadenfabrik AG vormals R. Heydenreich“. Die kolorier-
te Lithografie (Steindruck) wurde in Leipzig angefertigt und zeigt 
das Fabrikgelände im Unterdorf etwa im Jahre 1884. Es handelt 
sich dabei um die älteste bildliche Darstellung, die uns bislang 
bekannt ist. Manches ist idealistisch gezeichnet, aber trotzdem 
finden sich viele interessante und authentische Details, die über 
das Aussehen der Nähfadenfabrik vor 140 Jahren Auskunft ge-
ben. Werfen wir also einen näheren Blick auf das Plakat:

Das erste Fabrikgebäude wurde 1823 vom Chemnitzer Kauf-
mann Klemm am Standort einer Mühle errichtet. Es ist auf der 
rechten Bildhälfte, links neben dem großen Schornstein zu se-
hen; als Beispiel der frühindustriellen Architektur zeichnet sich 
das viergeschossige Gebäude, aus Bruchsteinen errichtet, durch 
ein hohes Walmdach mit doppelter Mansarde aus. Hier befand 
sich das Herzstück des Betriebes: die Spinnerei. Nachdem Ru-
dolf Heydenreich die Fabrik übernommen hatte, ließ er 1868/69 
die Fabrikantenvilla mit Park und Springbrunnen sowie eine zwei-
te Spinnerei, ebenfalls viergeschossig, mit flachem Satteldach 
errichten. Beide Gebäude sind zentral im Bild zu sehen. Die zwei 
Spinnerei-Gebäude sind 1888 einem Großbrand zum Opfer ge-
fallen; an ihrer Stelle wurde der bis heute bestehende Ziegelbau 
errichtet (später Zwirnerei und Texturseidenwerk, heute Gewer-
bepark).
Linkerhand hinter der Villa erhebt sich ein steiler Felsen, auf wel-
chem in romantischer Lage eine kleine Laube steht – in etwa 

am Standort des Hauses Hauptstraße 84 (Familie Franze); dies 
soll Heydenreichs Gartenhäuschen gewesen sein. Der Gebäu-
dekomplex hinter der alten Spinnerei ist ab den 1860er Jahren 
Stück für Stück entstanden; man erkennt auf dem Bild, dass er 
aus mehreren Anbauten zusammengesetzt ist. Hier waren an-
fangs das Kontor, die Schlichterei, die Spulerei und die Appretur 
(Garnveredelung) untergebracht, später die Betriebstischlerei 
und Lagerräume. Das Haus Hauptstraße 93 (Familie Zähler) ist 
auf dem Bild überdimensional groß dargestellt; es stammt aus 
der Gründungszeit des Betriebes und diente als herrschaftliches 
Wohnhaus des Fabrikherrn, ehe die Villa errichtet wurde.
In der Bildmitte ist die 1865 von Heydenreich errichtete Zscho-
paubrücke zu sehen; es handelte sich um eine Holzkonstruktion 
auf einem Sandsteinpfeiler. Gut erkennbar ist das Verladegleis, 
welches vom Güterschuppen über die Brücke hinweg und an der 
Villa vorbei zur Spinnerei führte. Auf der 1866 eröffneten Eisen-
bahnstrecke Flöha–Annaberg („Zschopautalbahn“) dampft ein 
nostalgisch anmutender Güterzug auf dem Hauptgleis an; am 
Zweiggleis stehen Kisten zur Verladung bereit. Das Bahnhofsge-
bäude ist zwar nicht abgebildet, aber es hat zu dieser Zeit be-
reits existiert. Am Bahnübergang zweigt ein breiter Fahrweg zum 
Hahn ab; linkerhand führt die Straße nach Waldkirchen. Wo 1885 
das Backsteinhaus Hauptstraße 100, im Volksmund „Lager“, er-
richtet wurde, stand bis dahin nur eine kleine Scheune. Das Haus 
Hauptstraße 101 („Post“ bzw. „Fleischer-Haus“) gab es noch 
nicht; es wurde erst 1898 erbaut. Was aber schon stand, war 
das Haus Hauptstraße 96 („Hausmeisterei“, heute Familie Grü-
newald) und dahinter der Shedbau. Hier befand sich zunächst 
die Zwirnerei, später bis 1972 die Weberei (heute Metallbau Grü-
newald). 
Was an sich nicht ins Bild passt, aber der Vollständigkeit halber 
ergänzt wurde, sind die Gebäude am linken Bildrand: Es han-
delt sich um die Färberei (Waldstraße 12) und den „Alten Hahn“ 
(Waldstraße 1-5).
Die „Sächsische Nähfadenfabrik“ besaß damals vier Schornstei-
ne, von denen heute keiner mehr existiert: an der Spinnerei (bis 
ca. 1970), an der Appretur (bis 1927), an der Hausmeisterei (bis 
1993) und an der Färberei (bis 1930). 
Die Ortsbezeichnung „Witzschdorf bei Waldkirchen“ verweist 
darauf, dass Witzschdorf nur einen Haltepunkt besaß, der dem 
Bahnhof Waldkirchen zugeordnet war. Die Fabrikmarke „Fuchs“ 
ist zentral zu sehen. In den vier Ecken des Plakates sind zwölf 
Auszeichnungen der Witzschdorfer Textilerzeugnisse auf inter-
nationalen Ausstellungen zu sehen – von Paris 1867 über Mos-
kau 1872 bis Halle 1881.
Wenn Sie die Lithografie im Original sehen wollen, dann kommen 
Sie doch einmal in die Heimatstube!

� Rr

Nähfabrik, BU: Foto: Archiv

Vervielfältigen, werben, kommunizieren.

frankenberger straße 61 · 09131 chemnitz · tel. 0371 - 41 42 33
info@druckerei-daemmig.de · www.druckerei-daemmig.de

Denn Druck ist mehr als buntes Papier.
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Name/Amt	 Tätigkeit 	 Durchwahl
Herr Sigmund	 Oberbürgermeister	 -100

Hauptamt- und Ordnungsverwaltung	
Herr Mehner	 Hauptamtsleiter	 -121

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Stürmer	 SB Innere Verwaltung	 - 101
Frau Hauße	 Amtsblätter/Öffentlichkeitsarbeit	 -120
Frau Scholz	 Personal	 -124
Herr Bludau	 Innere Verwaltung	 -125
Frau Friedemann	 Bezügerechnung	 -127
Frau Auerswald	 Stadtrat/Gemeinderat	 -131
Frau Pechmann	 Personal/Presse/Vereine	 -132
Frau Müller	 Stadtarchiv	 -140
Herr John	 Hausmeister	 -148

Sachgebiet Kinder, Jugend und Soziales
Frau Uhlmann	 Sachgebietsleiterin	 -211
Frau Wallat	 Schulen/Datenschutz	 -212
Frau Schmitz	 Kindertagesstätten	 -214

Sachgebiet Standesamt, Melde- und Gewerbewesen, Bürgerbüro
Frau Wenzel	 Sachgebietsleiterin	 -114
Frau Seeger	 Standesamt	 -115
Frau Seddig	 Standesamt	 -117
Herr Apfelstädt	 Melde- /Gewerbewesen	 -220
Herr Urban	 Melde- /Gewerbewesen	 -221
Frau Wutzler	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	 -152
	 Bürgerbüro/Familienpässe/Fundbüro	 -279

Sachgebiet Recht, Ordnung und Sicherheit 
Herr Keller	 Sachgebietsleiter	 -130
Herr Hildebrandt	 Brand- und Katastrophenschutz	 -119
Herr Hagen	 Vollzugsdienst	 -150
Herr Holley	 Vollzugsdienst	 -153
Frau Otto	 Obdachlosen - allg.
	 Ordnungsangelegenheiten	 -154
Herr Wölki-Kempe	 Straßenverkehrsbehörde/Plakatierung
	 Schachtscheine	 -239

Bauverwaltung
Sachgebiet Hoch- und Tiefbau
Herr Hoyer	 Amtsleiter	 -200
Frau Hirsack	 SB Tiefbau	 -230

Frau Stumpp	 Energiedatenerfassung/ 
	 Reinigung Fremdfirmen/	
	 Bauverwaltung / Bauhof	 -202
Herr Beyer	 GLM/Hochbau	
	 GLM Technische Anlagen	 -235
Frau Uhlig 	 SB-Hochbau/Straßenbeleuchtung	 - 237

Sachgebiet Stadtplanung /Liegenschaften
Herr Burckhardt	 Stadtplanung/Baumfällgenehmigung	 -241
Frau Hartwig	 Grundstücksverkehr	 -234
Frau Weißbach	 Liegenschaften/Friedhöfe (außer Zschopau)
	 /Vermietung	 -251

Kämmerei
Herr Scheumann	 Fachbediensteter für das Finanzwesen	- 105
Frau Kriegsmann	 Geschäfts- und Anlagenbuchhaltung	 - 103
Frau Kirschner	 Geschäftsbuchhaltung	 - 113
Frau Weigelt	 Haushalt und Controlling	 - 107
Frau Naumann	 Geschäftsbuchhaltung	 - 109
Frau Schier	 SB Zahlungsverkehr	 - 110
Herr Hänel	 Kassenverwalter	 -108
Frau Zimmermann	 Geschäftsbuchhaltung 	 - 118
Frau Löffler	 Steuern/Hundesteuer	 -149

Kultur- und Tourismusbetrieb
Frau Franken 	 Leiterin	 -160
Frau Wolf	 Veranstaltungsorganisation	 -172
Frau Jasansky	 Veranstaltungsorganisation	 -161
Frau Lauber	 Veranstaltungsorganisation	 -162
Frau Liebscher	 Museum/Kasse	 -163
Frau Majewski	 Touristinformation	 -164
Herr Kunert	 Museumsleiter	 -167
Frau Krzywonos	 Bistro/Kasse	 -168
Schloss Wildeck	 Kasse/Museum	 -170
Frau Dost	 Bibliotheksleiterin	 -190
Frau Richter	 Bibliothek	 -191
Lou Niepsch	 Bibliothek	 -191
Herr Reichel	 Bibliothek	 -192

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungs-
zeiten des Rathauses erreichbar.

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau - Einwahl 03725 287-0
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DESIGN
PRINT
FINISHING

GeschäftsneuGründunG?
Von der GestaltunG über den druck bis Hin zur WeiterVerarbeitunG 
steHen Wir iHnen zur seite und beraten sie Gern!

 info@druckerei-daemmig.de

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von Frau

In stiller Trauer
ihre Kinder mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am

Freitag, dem 18. September 2026
um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof Dittmannsdorf statt.

* 01.07.1942 † 23.08.2026
geb. Müller

Waltraud Dworschak
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IN 

Dorfstraße 51b 

® Waldkirchener Straße 14 
09405 Zschopau 

� 03725 370111 
@ info@ggz-zschopau.de 
@ www.ggz-zschopau.de 

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau 

3-Raum Wohnung mit schönem Ausblick
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Endenergieverbrauch dieses Gebäudes 

66,4 kWh/(m2 •a) 
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86,3 kWh/(m2 •a) 

Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes 

Erdgas, Baujahr 1976 
bauliche Veränderung 1994 

Unser Angebot ist freibleibend. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen. 
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Straubeweg 3 

® Waldkirchener Straße 14 
09405 Zschopau 

� 03725 370111 
@ info@ggz-zschopau.de 
@ www.ggz-zschopau.de 

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau 

Geräumige 6-Raum-Wohnung mit Balkon 
ED 6-Raum 
&h 4. Etage 
# ca.126m2

(@) 844,00 € zzgl. Nebenkosten 
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Endenergieverbrauch dieses Gebäudes 
75,2 kWh/(m2 ·a) 

A+ 1 A 1 B C 1 
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1 
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52,6 kWh/(m2·a) 

Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes 

Fernwärme, Baujahr 1988 
bauliche Veränderung 1996 

Unser Angebot ist freibleibend. Für die Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen. 

10

Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig

ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH
Bestattungshaus in Zschopau
Rudolf-Breitscheid-Straße 17, 09405 Zschopau
Ihre Ansprechpartnerin: Sandra Lehnert
TAG UND NACHT Telefon (03725) 22 99 2
www.antea-bestattung.de

In guten Händen.

Antea_AmtsblGornau_StadtkurZschop_93x50.qxp_Antea_FP-C_3_110_Zf  04.05      

alle Infos zum 
Tag der offenen Tür 
unter

www.tanzstudio-chemnitz.de

ADTV Tanzstudio Chemnitz GbR
Tom Scharf & Katrin Eylert

Schönherrstraße 8  * 09113 Chemnitz  *  Fon 0371/3586702

20% Rabatt auf
Neuanmeldungen

an diesem Tag und vor Ort 
(außer Clubs und Tanzkreise)

unser

Tag der offenen Tür

am 12.09.2026
ab 15 Uhr

kostenlose
Schnupperworkshops

Tanzparty ab 20 Uhr
Eintritt frei


